
Ennigerloh

Tag des offenen Denkmals

Ehrenamtliche Müller
setzen die Segel

den Getreidetrichter, der an die
Geschichte von Max und Moritz
erinnert, und die Mühlentechnik
an.

Höhepunkt des Tags ist den
Mühlenfreunden zufolge das Se-
gelsetzen gewesen, das die ehren-
amtlichen Müller übernahmen.
Im Innern habe sich das Stirnrad
gedreht, „ganz leise, fast lautlos,
so perfekt gelagert“, schreibt der
Verein in seinem Bericht. Der teil-
weise böige auffrischende Wind
sei auch Anlass genug für die
Mühlenfreunde gewesen, den
Mahlgang einzurichten. Im Frei-
lauf habe sich dieser dann mit
Windkraftunterstützung in Be-
wegung gesetzt. „Zu mehr reichte
es dann aber leider doch nicht,
denn der Wind schwächte doch
wieder ab“, schreiben die Müh-
lenfreunde abschließend.

Ennigerloh (gl). Zum diesjähri-
gen Tag des offenen Denkmals
haben die Mühlenfreunde Enni-
gerloh die Mühle für interessierte
Besucher geöffnet. Kaffee, Plat-
tenkuchen und Erfrischungsge-
tränke, Präsentationen und fach-
kundige Führungen hätten viele
Besucher angelockt, schreiben die
Verantwortlichen des Vereins.

„Als am frühen Nachmittag der
Wind auffrischte, besegelten die
ehrenamtlichen Müller die Flü-
gel, die sich dann im Wind dreh-
ten“, schreiben die Mühlenfreun-
de. Die gut 120 Besucher ließen
sich durch das technische Denk-
mal führen und erhielten vielfäl-
tige Informationen. Für die Kin-
der sei der Sackaufzug, an dem
sie ihre Kräfte ausprobieren
konnten, eine Attraktion gewe-
sen. Die Erwachsenen sahen sich

Die Flügel der Windmühle in Ennigerloh haben sich am Tag des offe-
nen Denkmals dank der Mühlenfreunde wieder einmal gedreht.
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